
DATEN & FAKTENDATEN & FAKTEN

PLATZ	 TEAM	 SPIELE	 Tore	 Punkte

	 1	 SV Salamander Kornwestheim	 12	 412:377	 17:7

	 2	 Rhein-Neckar Löwen II	 12	 400:378	 16:8

	 3	 TSV Neuhausen/Filder 1898	 10	 345:324	 15:5

	 4	 SG Pforzheim-Eutingen	 12	 345:324	 15:9

	 5	 Wölfe Würzburg	 11	 335:330	 13:9

	 6	 TSB Heilbronn-Horkheim	 10	 313:297	 12:8

	 7	 VfL Pfullingen	 12	 343:351	 12:12

	 8	 TV Erlangen-Bruck	 12	 396:399	 12:12

	 9	 HC Erlangen II	 10	 325:315	 11:9

	 10	 HSG Konstanz	 11	 366:336	 11:11

	 11	 TV Bittenfeld 1898 II	 11	 328:334	 10:12

	 12	 Saase3 Leutershausen	 12	 373:388	 10:14
	 13	 SG Köndringen-Teningen	 11	 355:379	 8:14

	 14	 HBW Balingen-Weilstetten II	 10	 297:315	 7:13

	 15	 TuS Fürstenfeldbruck	 11	 318:364	 5:17

	 16	 HG Oftersheim/Schwetzingen	 11	 316:356	 4:18
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Auf den letzten Metern machte es die S3L dann 
doch noch etwas spannend und kämpfte sich heran; 
allein Niklas Krämer versenkte in den letzten acht 
Spielminuten vier Bälle im gegnerischen Tor, aber es 
reichte nicht. Mit insgesamt 33 Toren kann man dem 
Angriff ohnehin keinen Vorwurf machen, aber wenn 
gleichzeitig hinten 36 Tore reingehen, wird es schwierig. 

Eine richtige Chance hatte die S3L von Anfang nicht. 
Im Gegenteil, in der ersten Halbzeit zogen die Jung-
Gallier gnadenlos davon, die Bergsträßer hatten 
dem kaum etwas entgegenzusetzen. Hinzu kamen 
noch zwei verworfene Siebenmeter, die Moral der 
Truppe schien am Boden. Fast schon lobenswert, 
dass die S3L in der zweiten Halbzeit weiterkämpfte 
und zumindest das Ergebnis etwas verschönte. 
Im Angriff zeigten Sven Schreiber, Lukas Gutsche, 
Stefan Salger, Niklas Krämer und Michal Wysokinski 
eine gute und souveräne Leistung, doch das allein 
reichte nicht. 

Eine bitte Niederlage vor allem für Trainer Florian 
Taafel, der fest entschlossen war, die zwei Punkte 
nach Hause zu holen. Nun ist es die dritte Niederlage 
in Folge. „Wir haben in der ersten Halbzeit viele 
individuelle Fehler gemacht“, resümiert der Coach, 
„und zwar vorne und hinten“. In der zweiten Halbzeit 
habe zwar eine deutlich bessere und gefestigtere 

Mannschaft auf der Platte gestanden, doch der 
Rückstand aus der ersten Halbzeit war einfach zu 
groß. „Wir sind da ständig hinterhergerannt“, so 
Florian Taafel.  Zwar zeigte sich auch die Abwehr in 
den letzten 20 Spielminuten stabiler, doch um das 
Spiel noch einmal herumzureißen hätte es einfach 
mehr gebraucht. Florian Taafel und sein Team haben 
in der kommenden Woche viel Arbeit vor sich. Die 
S3L muss sich nun schnell wieder fangen, um den 
Anschluss in der Tabelle nicht zu verlieren. 

S3L Handball: Moritz Mangold, Lukás Lúba, Sven 
Schreiber (4), Lukas Gutsche (4), Stefan Salger 
(6), Michal Wysokinski (5), Niklas Krämer (5), 
Fabian Schwarzer (1), Bastian Seitz, Kevin Bitz, 
Tobias Schetters (1), Jakob Leun (1), Lucas Bauer 
(3), Leon Keller, Maximilian Kessler (3).

          : NIEDERLAGE 
IN BALINGEN 

DIE ERSTE HERRENMANNSCHAFT DER SPIELGEMEINSCHAFT S3L VERLIERT AUSWÄRTS 
GEGEN DEN HBW BALINGEN-WEILSTETTEN II MIT 36:33 (22:15)

HINRUNDE
Datum	 Zeit/Spiel	 Heim	 Gast

Sa. 23.08.25	 34:29	 TV Bittenfeld 1898 II	 Saase3Leutershausen
Sa. 30.08.25	 25:27	 Saase3Leutershausen	 SG Pforzheim-Eutingen
Sa. 06.09.25	 27:21	 VfL Pfullingen	 Saase3Leutershausen
Sa. 20.09.25	 32:30	 SV Salamander Kornwestheim	 Saase3Leutershausen
Sa. 27.09.25	 31:35	 SG Köndringen-Teningen	 Saase3Leutershausen
Sa. 04.10.25	 33:32	 Saase3Leutershausen	 TSV Neuhausen/Filder 1898
Sa. 11.10.25	 31:32	 HG Oftersheim/Schwetzingen	 Saase3Leutershausen 
Sa. 18.10.25	 38:34	 Saase3Leutershausen	 Rhein-Neckar Löwen II
Sa. 25.10.25	 28:26	 Saase3Leutershausen	 Wölfe Würzburg
So. 02.11.25	 38:33	 HC Erlangen II	 Saase3Leutershausen 
Sa. 08.11.25	 36:40	 Saase3Leutershausen	 TV Erlangen-Bruck
So. 16.11.25	 36:33	 HBW Balingen-Weilstetten II	 Saase3Leutershausen
Sa. 22.11.25	 19:30	 Saase3Leutershausen	 TSB Heilbronn-Horkheim
Sa. 13.12.25	 19:30 	 Saase3Leutershausen	 HSG Konstanz
So. 21.12.25	 16:00	 TuS Fürstenfeldbruck	 Saase3Leutershausen

RÜCKRUNDE
Datum	 Zeit/Spiel	 Heim	 Gast

Sa. 10.01.26	 19:30	 Saase3Leutershausen	 TV Bittenfeld 1898 II
Sa. 17.01.26	 19:00	 SG Pforzheim-Eutingen	 Saase3Leutershausen
Sa. 31.01.26	 19:30	 Saase3Leutershausen	 HC Erlangen II
Sa. 07.02.26	 19:30	 Saase3Leutershausen	 SV Salamander Kornwestheim
Sa. 21.02.26	 19:30	 Saase3Leutershausen	 SG Köndringen-Teningen
Sa. 28.02.26	 19:30	 TSV Neuhausen/Filder 1898	 Saase3Leutershausen
Sa. 07.03.26	 19:30	 Saase3Leutershausen	 HG Oftersheim/Schwetzingen
Sa. 14.03.26	 20:00	 Rhein-Neckar Löwen II	 Saase3Leutershausen
Sa. 21.03.26	 19:30	 Saase3Leutershausen	 VfL Pfullingen
Sa. 28.03.26	 19:30	 Wölfe Würzburg	 Saase3Leutershausen
So. 12.04.26	 17:00	 TV Erlangen-Bruck	 Saase3Leutershausen
Sa. 18.04.26	 19:30	 Saase3Leutershausen	 HBW Balingen-Weilstetten II
Sa. 25.04.26	 20:00	 TSB Heilbronn-Horkheim	 Saase3Leutershausen
Sa. 02.05.26	 20:00	 HSG Konstanz	 Saase3Leutershausen
Sa. 09.05.26	 19:30	 Saase3Leutershausen	 TuS Fürstenfeldbruck
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Die guten Nachrichten zuerst: Der Kader der S3L für 
das kommende Heimspiel ist wieder komplett: Max 
Preller ist fit und auch Jakob Leun kann mit voller 
Kraft mitspielen. Gleichzeitig trainiert auch Nikola 
Sorda wieder regelmäßig mit. „Ich gehe davon aus, 
dass er spätestens zur Rückrunde wieder an Bord 
ist“, freut sich Trainer Florian Taafel. Die Stimmung im 
Team ist nach den Niederlagen noch etwas verhalten, 
aber dennoch sehen alle der Begegnung mit den 
Hunters zuversichtlich entgegen. „Wir können das 
schaffen“, sagt der Coach. Man habe jetzt viele 
Gespräche geführt, um das Selbstvertrauen wieder 
herzustellen.

„Eigentlich hatten wird das schon geschafft und das 
Tief überwunden“ bedauert Florian Taafel, aber wie 
im richtigen Leben gibt es auch im Sport Höhen und 
Tiefen, mit denen man umgehen muss. „Gerade nach 
der letzten Heimniederlage waren viele angefressen 
und enttäuscht“, sagt der Coach, „leider haben wir 
das nach Balingen mitgenommen“. Jetzt ein Sieg in 
eigener Halle wäre natürlich genau das richtige, um 
aus dem Zwischentief wieder herauszukommen. „Wir 
haben einen Plan gemacht und sind echt motiviert“, 
gibt sich der Trainer zuversichtlich. 

Gegen den TSB Heilbronn-Horkheim wird das 
nicht leicht. „Das ist eine Mannschaft, die ganz fest 
verankert ist in der 3. Liga und in der Staffel Süd“, so 
Florian Taafel. Er kenne kaum eine Mannschaft, die 
sich so lange schon in der Liga hält und dabei immer 
im gesunden Mittelfeld mitspielt: „Das ist eine ganz 
stabile Truppe mit einer klassischen Spielanlage“, 
so Taafel, „die haben sehr erfahrene Spieler, einen 
guten Rückraum und agieren auch gerne mal 
mit 7 Feldspielern auf der Platte“. Mit Andreas 
Schröder haben die Hunters auch einen Spieler mit 
hinreichender Bundesliga-Erfahrung. 

Die Hunters gewannen zuletzt daheim gegen den 
TuS Fürstenfeldruck mit 29:23. In der Tabelle ist die 
S3L auf den 12. Platz zurückgefallen (10:14). Der TSB 
Heilbronn-Horkheim liegt auf dem 6. Platz (12:8). 

          : MIT ZUVERSICHT GEGEN 
DIE HUNTERS DIE ERSTE HERRENMANNSCHAFT DER 

SPIELGEMEINSCHAFT S3L TRIFFT AUF DEN 
TSB HEILBRONN-HORKHEIM

MORITZ MANGOLD
Position: Tor • Trikot-Nr: 1

STEFAN SALGER
Position: RR • Trikot-Nr: 5

BASTIAN SEITZ
Position: RM• Trikot-Nr: 17

NIKLAS KRÄMER
Position: KM • Trikot-Nr: 10

TOBIAS SCHETTERS
Position: KM, LA • Trikot-Nr: 21

SVEN SCHREIBER
Position: RL • Trikot-Nr: 2

NIKOLA SORDA
Position: KM • Trikot-Nr: 9

HANNES WEINDL
Position: RM • Trikot-Nr: 19

FABIAN SCHWARZER
Position: RA • Trikot-Nr: 13

SPIELERPATE

SPIELERPATE

LUKAS LUBA
Position: Tor • Trikot-Nr: 67

SPIELERPATE

SPIELERPATE

SPIELERPATE

SPIELERPATE

LUKAS GUTSCHE
Position: RL • Trikot-Nr: 4

SPIELERPATE

SPIELERPATESPIELERPATESPIELERPATE

LEON KELLER
Position: RL • Trikot-Nr: 71

ROGER GROSS
Teamkoordinator

EMMA HARZER
Physiotherapie

NILS KRUSE
Athletiktrainer

TIM GÖTZ
Position: RM • Trikot-Nr: 24

FLORIAN TAAFEL
Trainer

KALLI ZÖLLER
Teambetreuer

MORITZ KELLER
Position: LA • Trikot-Nr: 22

LUCAS BAUER
Position: RA • Trikot-Nr: 32

MAXIMILIAN KESSLER
Position: RL • Trikot-Nr: 98

TOM ZAHN
Sportliche Leiter

JAKOB LEUN
Position: RR • Trikot-Nr: 31

MAX PRELLER
Position: RM • Trikot-Nr: 72

MARK WETZEL
Sportliche Leiter

SPIELERPATE SPIELERPATE SPIELERPATE

SPIELERPATESPIELERPATE

Das Oberliga-Team von S3L bleibt weiter im 
Tabellenkeller der Oberliga BW stecken. Die 
Niederlage gegen den neuen Tabellenführer hatte 
man sich vor allem selbst zu zuschreiben, da man 
von Beginn an reihenweise beste Chancen liegen 
ließ und das Torhüterduell klar an die Gäste ging. 

Der SKV Unterensingen deckte vom Start weg 
eine sehr offensive 3:2:1 Abwehr und versuchte 
so den starken Rückraum der Heimsieben unter 
Kontrolle zu bringen. Nachdem es ein paar Minuten 
dauerte sich darauf einzustellen, und den daraus 
resultieren 2:4 (8.) Rückstand, schien man Lösungen 
gefunden zu haben und bekam immer wieder freie 
Wurfchancen. Doch Endstation war dann meist 
Gästetorhüter Tobias Deuschle oder man warf den 
Ball gleich komplett am Tor vorbei. So war es für 
Unterensingen ein Leichtes den Vorsprung immer 
weiter auszubauen und auf 4:11(19.) davonzuziehen. 
S3L Trainer Timo Baumann beorderte Joshua Knopf 
auf die Mitte und der Youngster zahlte das Vertrauen 
schnell zurück. Mit drei eigenen Treffern und einem 
klugen Anspiel auf Bastian Seitz verkürzte Knopf 
fast im Alleingang auf 8:12 (23.), und S3L schien 
zurück im Spiel.

Doch der Gästetrainer stoppte den Lauf mit einer 
Auszeit und der SKV konnte den Vorsprung bis 
zum Halbzeitpfiff halten bzw. ein wenig ausbauen, 
12:17. Nach Wiederbeginn trafen Simon Spilger und 
Hannes Weindl innerhalb von 90 Sekunden zum 
14:17 (32.) Anschluss, doch die Freude war nur von 
kurzer Dauer. Wieder ließ man beste Möglichkeiten 
aus, scheiterte immer wieder am Gästetorhüter und 
knallte den Ball insgesamt siebenmal an Pfosten 
oder Latte des Gästegehäuses. Unterensingen 
ließ sich nicht zweimal bitten, übernahm wieder 
das Kommando und beim 19:27 (48.) war das Spiel 
endgültig entschieden. S3L konnte zum Ende hin 
wenigstens ein wenig Ergebniskosmetik betreiben 
aber eine wirkliche Siegchance hatte man nicht 
mehr. Zum gebrauchten Tag passte dann die durch 
den sportlichen Leiter Thomas Zahn durchgeführte 
Verabschiedung von Rückraumspieler Hannes 
Weindl, der nach insgesamt 4 ½ Jahren TVG 
Großsachsen und S3L zur SG Heddesheim in die 
Regionalliga BW wechselt. 

Wie man den Verlust in den kommenden Wochen 
wegstecken wird, wird sich zeigen, klar ist aber auch 
das in den kommenden Spielen gegen Bietigheim, 
Hardheim, Wolfschlugen und dem Derby gegen 
Viernheim dringend Punkte eingefahren werden 
müssen. Ansonsten geht man in der Oberliga ganz 
schweren Zeiten entgegen.

S3L: Schlafmann, Fuhrer, Bennefeld; Anschütz 
(1), Ullrich, Neuner, Knaus, Seitz (3), Spilger (3/1), 
Weindl (4), Burkard (4), Knopf (6), Scholz (2), 
Thierauf (3), Büttel (2).

Die Aufgabe werden nicht einfacher für die Oberliga-
Herren von S3L Handball. Am kommenden Samstag 
tritt man beim Tabellenzweiten der Oberliga, die SG 
BBM Bietigheim II, an. 

Das Nachwuchsteam des 2. Ligisten hat in den 
letzten Wochen mit starken Ergebnissen auf sich 
aufmerksam gemacht, und ist, nach Verlustpunkten 
gesehen, sogar Tabellenführer. 

Der Ex-Primus, TV Flein, wurde in deren Halle mit 
37:27 (18:14) besiegt. Am vergangenen Wochenende 
fertigte man die SG Lauterstein mit 42:28 (21:14) ab. 
Starke Statements von einer jungen Truppe die nur 
zu gerne in die Regionalliga BW aufsteigen würde. 
S3L hingegen hatte erst einmal die Heimniederlage 
gegen Unterensingen zu verdauen. 

In dieser Partie scheiterte man an einer ganz 
schwachen Chancenverwertung, die eine Siegchance 

unmöglich machte. „Da müssen wir einfach cooler 
werden, es ist ja schön, dass wir uns die Chancen 
erspielen, aber machen muss man sie dann auch“, 
weis S3L-Trainer Timo Baumann. Fehler, die man 
in Bietigheim nicht wiederholen sollte, sonst ist 
man absolut chancenlos. Bleibt zu hoffen das die 
Mannschaft den Verlust von Hannes Weindl gut 
auffängt und viel über das Kollektiv macht. 

Vier Spiele sind es noch bis zur Weihnachtspause 
hier sollten man schauen möglichst viele Punkte 
zu holen, um sich weiter von den Abstiegsrängen zu 
entfernen. 

Mit 6:12 Punkten und Platz 12 ist hier höchste 
Vorsicht geboten.

Samstag, 22.11.25, 19.30 Uhr, SG BBM Bietigheim II – 
S3L II, Sporthalle am Viadukt, Bietigheim-Bissingen

          H2: HERKULESAUFGABE FÜR
S3L II BEIM BUNDESLIGANACHWUCHS 
VON BBM BIETIGHEIM

          H2: SCHEITERN AN SICH 
SELBST UND KASSIEREN EINE 
WEITERE BITTERE NIEDERLAGE                                    

PLATZ	 TEAM	 SPIELE	 Tore	 Punkte

	 1	 SKV Unterensingen	 9	 255:237	 13:5

	 2	 SG BBM Bietigheim 2	 8	 286:248	 12:4

	 3	 TV 1895 Flein	 9	 276:261	 12:6

		  SG Hegensberg-Liebersbronn	 9	 251:240	 12:6

	 5	 TSV Wolfschlugen	 9	 267:261	 11:7

	 6	 SG Schozach-Bottwartal	 9	 266:271	 9:9

	 7	 Handball Wölfe Plankstadt e.V.	 8	 222:224	 8:8

	 8	 HSG Langenau/Elchingen	 9	 270:270	 8:10

	 9	 TV Hardheim 1895	 9	 263:280	 8:10

	 10	 SG Lauterstein	 8	 226:242	 7:9

	 11	 TSV Amicitia 06/09 Viernheim	 9	 260:268	 7:11

	 12	 Saase3 Leutershausen Handball 2	 9	 281:297	 6:12
	 13	 TSG Söflingen	 8	 246:252	 4:12

	 14	 TSV Bönnigheim	 7	 201:219	 3:11

SAISON 2025/2026H2 TABELLE

S3L II-SKV UNTERENSINGEN 28:32 (12:17)

AUFSTELLUNG

DIE GEGNER: TSB HEILBRONN-HORKHEIM

1.	 Marco Bitz
5.	 Louis Sacherow	
8.	 Adam Soos	
11.	Niklas Roth
24.	Niklas Matusik

27.	Yannik Polifka
28.	Leon Glaser
42.	Pascal Thiele	
44.	Yannik Starz
52.	Nicolas Herrmann

71.	Andreas Schröder
80.	Louis Dück
81.	Jan Kanters

https://koenigswege.com

